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Seit einiger Zeit werden dieſe Briefe aber an jedem Tage und au 1 Stunde 
zur Stempelung präſentirt, wodurch Störungen herbeigeführt werden, die nachthei⸗ 
lig auf die Geſchäfts ordnung wirken. an! g 26 7 

Wir machen deshalb hiermit bekannt, daß in Berückſichtigung der gegenwäß⸗ 
tigen Verhältniſſe und um den Wünſchen der Betheiligten möglichſt er eg 
zu kommen, vom 1. Juli d. J. ab ſaͤmmtliche Militair-Briefe, welchen die Port 
Ermäßigung zuſteht, am Montage jeder Woche, von 6 bis 11 Uhr Morgens, i 
Servis-Buteau, Hundegaſſe 251. zur Stempelung vorgezeigt werden können, welche 
außerdem nur in beſonders dringenden Fällen ſtattfinden kaun. € 

Danzig, den 21. Juni 1849... 
Königl. Gouvernement. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath... 
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v. Grabow. eee. Weib mann d e ern: 
dei % ͤ¶¶——A——ͤ Rrperee 
2. Ein Offieier» Chargenpferd-, othbrauner Wallach, 5 Jahr alt, 55“ grog 
b Allenw es ran nein ig L i ae 
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Langſchweif, ſoll Sonnabend den 30ſten d. Mts., Mittags 12 Uhr, durch die I. 
Eskadron I. Leib⸗Huſaren Regiments, Mattenbuden, auf dem Platze hinter Stall 
No. 1. öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich bare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufliebhaber ſich einfinden können. au 
3. Zur Einreſchung verſiegelter Submiſſionen, in Betreff der Abfuhr der 
Radaunen⸗Erde, i e / 

a) zwiſchen den Thören und 

p) vom Petershager Thor bis zur Kowallſchen Brücke, 
haben wir einen Termin auf 

Dionnerſtag, den 28. d. M., Vormittags präciſe 11 Uhr, 
in dem Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt auch 
die Entreprife Bedingungen vor dem Termine täglich eingeſehen werden können. 

Danzig, den 22. Juni 1349. 

Die Bau⸗Deputation. 


— ää ä ——yA᷑u— —¼Üu = 

Er} Fed, Ma . 

4. Die heute 103 Uhr Born, mit Gottes Hilfe, erfolgte glückliche Enbindun 

meiner lieben Frau Marie, geb. Schulze, von einem gefunden Knaben, zeige it 

hiemit ſtatt jeder beſondern Meldung ergebenſt an. Hugo Falk. 
Danzig, den 27. Juni 1849. 


Ber o b un rg, | 
empfehlen ſich: Emilie Görz. 
H. L. E. Pomplitz. 


8. Als Veriobte 
Neuſtadt in Pr., den 24. Juni 1849. 
e eee, 
6. Heute Morgen 3 Uhr ſtarb nach langem Leiden mein lieber Gatte, unſer 
Vater, Groß⸗ u. Schwiegervater, der Bürger und Schiffszimmergeſell Nath. Eruſt 
Maaß, im Söften Lebensjahre an Alterſchwäche. 0 n 
Danzig, den 26. Juni 1849. Die Hinterbliebenen. 
7. Den geſtern am Schlagfluß erfolgten ſchnellen Tod unſerer innigſt gelieb⸗ 
ten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter, Victoria Hildebrandt 
geb. Tulikowska, in ihrem 66ſten Jahre, zeigen in Stelle beſonderer Meldung 
hiemit tief betrübt an a f die Hinterbliebenen. 
Zuckau, den 25. Juni 1649. E 


| Geftern Adend 104 Uhr verſchied, nach zehnſtündigen ſchweren Leiden, 
unſer innig geliebtes Söhnchen Eduard, im dritten Lebensjahre, an der 
Cholera. Dieſe Anzeige widmen allen Freunden und Bekannten, unter der 
Bitte ſtiller Theilnahme 1165 die tief betrübten Eltern. 

Danzig, d. 26. Juni 16849. 


e eee eee 


„din tn? An e r pa i 7 7 ö 
Sanft entſchlicf zu einem beſſern Erwachen in Elbing, den 21. d. M., 7 Uhr 
Abends, mein guter Sohn und unſer Bruder Louis Eduard, in ſeinem vollendeten 
Laſten Lebensjahre an der Bruſtkrankheit. Wer den Entſchlafenen gekannt hal, 
wird unſern Schmerz zu würdigen wiſſen. 

Danzig, den 26. Juni 1849. Dirahl, Wittwe. ’ 
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ii) „ An ze i ge n. 9 * 1 ne 8 
10. Die v. Geh ⸗Poſt-Reviſor Lenz beralsgegebene eber ſicht der Porto: 
vergünſtigungen für die Preuß. Truppen iſt à 2 fg. in der Kanzlei des O. P. A. 3. h. 
. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhand⸗ 


lung, Jopengaſſe 598., ging fo eben ein: 


Neueſtes Complimentirbuch 
für Anftand und feine Sitte, oder Anweiſung in Geſellſchaften, bei Tafel, bei Ge⸗ 
burts⸗ und Hochzeitstagen und beim Tanz höflich zu reden, ſich anſtändig zu bes 
tragen; nebſt den nöthigſten Anſtands⸗ und Bildungsregeln wie auch Blumenſprache 
und Stamm⸗buchs⸗Aufſätze. Ein nützliches Buch für Jünglinge und Jungfrauen, 
herausgegeben von Meyer, Preis 122 r, Gd. 5 : 
12. Mehrere Mitglieder der Sterbekaſſe, genannt: die Friedensgeſellſchaft, for⸗ 
dern die Vorſteber auf, noch im Laufe dieſer Woche unter Zuziehung der gewaͤhl⸗ 
ten 4 Vertrauensmänner Rechnung von der Kaſſe zu legen und den Termin hiezu 
öffeltlich bekannt machen zu laffen. I 


13. 8 3 D 110 
a. © Kracht - Anzeige, SR ma 
Schiffer G. Pickert (Strm. C. Goliſch) aus Magdeburg ladet nach Nackel, 
Uscz, Landsberg a W., Stettin, Poſen, Frankfurt a./D., Berlin, Magdeburg, 
Schleſien und Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A 
14. Auf Veranlaſſung der Herren Vorſteher des ſtädtiſ. en Lazareths ſollen 
die noch ſtehen gebliebenen Braudmauern des am 8 d. abgebrannten, von 
Herrn Cäſar Mielke in Pacht gehabten Wohnhauſes in Ohra am 29. d. M., Na . 
mittags 3 Uhr, daſelbſt an den Meiſtbietenden gegen baare Seed e 
der Verpflichrung zur Auftäumung des Platzes verkauft werden. Gleichzeitig, fol 
die diesjährige Heunutzung bon 5 Morgen Wieſenland, am ſogenannten. großen 
Walde belegen, um 5 Uhr beim Schulzen Schwalm, au den Meiſtbietenden ver⸗ 


1 


pachtet werden. 3 Milde, 
u N Sequeſtor. 
15. Dreijährige Freiwillige werden in dieſem Jahre bei der I. Escadron * 


(Leib. Huſaten⸗Regiments bis zum 1. Oktober engag irt. 10556 
16: Diejenigen reſp. Mitglieder, welche der Geſellſchaft⸗Sterbe⸗Kaſſe zu Ohra 
beigetreten find, tönnen hte Statuten in Empfang nehmen. Mitglieder werden 
gegen 6 Sgr. Einlage Ohra Ro. 72. aufgenommen. e. nee 
17. 4000 rtl. Pupillen⸗Gelder ſollen cedirt werden. Näheres Brodbänkeng. 666. 
18. Ein ſchönes herrſch. Etabliſſem. mit neu dec. Wohnhauſe, grlertragr. Garten 
n. 3 Morgen Acker, nahe der Stadt, iſt für 2000 rtl. zu verk. d. Seiffert, Ziegeng. 766. 
19. Das Champaguer⸗Bier des Hr. Albrecht, Töpfergaſſe 74, enthält der Ger 
ſundheit keine nachtheiligen Beſtandtheile und deſſen Genuß iſt während der Cho⸗ 
lera vielen anderen Vieren vorzuziehen. Dr. Ollen oth/ Medi inalrath. Göbel.“ 
20, Ein Gut von 29 Hufen kulmiſch ſteht er nd 46 Krufe oder 
gegen ein kleines ländliches oder ſtädtiſches Grundſtück zu vertäuſchen. Das Nä⸗ 
here Brodbänkengaſſe No. 666. NR nen 


a wir 


u. RT 


2, Spazier⸗ und Arbeitsfuhrwerk iſt bill. z. hab. Korkenmacherg. 787., auch 


wird eine kleine Remiſe o ein Platz zum Wagengelaß zu miethen geſucht. 


22. Hl. Geiſig. 962. im Bienenkorb w. Abonnent. z. Speiſen auß. d. Haufe ang. 


23. Erſte Haupt⸗Journal.⸗Verbindung "EEE 


für Danzig u. Elbing, mik Anſchluß g. d. Dampfböte nach Königsberg. Abfahrt 


täglich 4 Uhr Nachmittags bei Schubert, Fleiſchergaſſe 65. 
90 65 


24. Die ganze Gemeinde der St. Brigitten⸗Kirche bittet, die Predigt, vom 21. 
d. Mts. von Herrn Vicar v. Styp⸗Rekowski geſprochen, gedruckt zu haben. 


25% Ein Lehrling zur Pharmacie wird verlangt bei Seiffert, Ziegeng 766. 


ter Litt. 
genz⸗Comtoir abzugeben. b 
34 


260 Es wird ein Mitleſer z. Dauz, Zeitung gefucht: Heil. Geiſtgaſſe 983. 
27. Wer eine Gelegenheit zum Viktualienhandel zu vermiethen hat, melde 


ſich Töpfergaſſe No, 74. bei Albrecht. . 
28 


22 0 — N 
Mask un in a. , HERE: 
Mittwoch, den 27, gr. Konzert v. Fr. Laade. Anf. 5 U. Enttee 23 ſgr. 
29, „ Ein Sräniein wird zum Einwohnen geſucht Holzgaſſe 16. 
30. Ich ſehe mich genöthigt hiedurch anzuzeigen, daß in meiner Töchterſchule 
jetzt einige 20 der Maſern wegen fehlen, ich kann aber unmöglich darauf bei der 
Zahlung des Honorars Rückſicht nehmen, ſondern bitte daſſelbe auch für dieſe 
Zeit zu zahlen. Wilhelmine Pröhl. 
sl. „Der Wiederbr. ein, verl. ſchwarz f. Mantille erh. Holzmarkt 5. e. Belohn. 
32. Weißmönchen⸗Hintergaſſe 151. will man ein Kind in Pflege nehmen. 
33 Eß wird ein cautlonsfahiger Mann geſucht, welcher die Miethe mehrerer 
Häuſer, im Betrage von circa 500 rel. jährlich, einziehen und zu dieſem Behuf eine 
verhältuißmäßige Cautlon ftellen will, wofür demſelben 5 pCt. Honorar von den 
500 ftl. z geſichert werden. Hierauf Reflectirende werden erſucht ihre Adreſſen uns 


A. D. mit Angabe der Höhe der zu leiſtenden Caution im hieſigen Intelli. 
h Wer eine kleine Drehmangel zu verkaufen hat melde ſich Töpfergaſſe 27. 
daſelbſt ſind 12 birkene Polſterſtühle zu haben. eee 


eee em ie t h u n g en 0 

35. Nieugarten 522. sind neu decorirte Wohnungen nebst Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse No. 737. 

36% Langeum. 490, 1. Tr. h., iſt 1 meubl. Zimm, nebſt Kab ſofort zu verm. 
37. Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche. Boden und Holzgelaß von Michaeli ab zu dermiethen— 
30, Blreitgaſſe 1027. iſt ein Logis, beſtebend aus 4 heizbaren Stuben, Küche, 


Keller ꝛc. zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


39. Zu Michaeli zu verm, Näh. Breitg No. 1144.: 2 St. Röperg. hj. 20 


Mil, eine Untergelegenheit do, 2 St Hundeg. No. 290. hi. 15 Nil, 2 Stuben 


Heülgg. hi. 15, Ktl, 2 St. Breitg. hi. 16 Rib, die Untergelegenheit Breitg. 1227. 


A0, 2 huͤbſche Wohnungen ſind in dem Hauſe Erdbeermarkt 1345. 


zu. Michaeli zu, vermiethen. Das Nähere darüber erfährt man daſelbſt i. Laden. 


4. Längenmarkt 402. iſt die Saal-Etage zu Michaeli zu vermiethen. 
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42. Langgaſſe 511. iſt e. W., beſt. a. 4 3. 1 G. S., Küche, Bod., Keller, zu v. 
43, in. Breitgaſſe 1200. ſind zwe: Zimmer nebſt Zubehör Michaeli zu vermieth. 
44 1. Damm 1109. it die ite Etage, beſt. aus 1 Saal, 2 Hin⸗ 


terſtuben nebſt 2 Küchen u. and. Wirthſchaftsgelaß, zu verm. u. z. 1. Okt. zu bez. 


45. 2. Damm 1235. 1 Saal, Hinterſtube m. K., B, K., Ap an ruh. Bew z. v. 
46. 2. Damm 1235. iſt der Laden, 1 Stube, Nebenkab., K., B., K., Ap. zu v. 
47. Ein freundl. Offizier⸗Logis iſt zu vermiethen Schwarzes Meer No. 320. 


48. Zwirngaſſe iſt eine Unterwohnung zu verm. Näheres Poggenpfuhl 208. 
49. Weißmöncheng, ift e bequ. Familienwohnung zu vm D N. Pfefferſt. 110. 


50. Eine Vorſtube mit auch ohne Menbeln iſt Altſt. Graben 460. zu verm. 
51. Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben mit Kabinet, Kammer, Küche 
und Zubehör, iſt an ruhige Bewohner zu vetmiethen Schmiedegaſſe 286. 
52. Die Par terregelegenheit u. Gärtchen Peggenpf. 199. iſt v. Mich. zu vm. 
53. Pfefferſtadt 110 iſt das Haus im Ganzen auch getheilt zu vermiethen. 
54. Dicht neben dem Langenmarkt, Röpergaſſe 477. iſt eine bequeme Wohn⸗ 
gelegenheit mit Altan und Moktlau-Ausſicht zu vermiethen. Abe 
55 Buttermarkt 20 1. find 2 gemalte Zimmer, mittlerer Größe, nebſt Küche, 


Keller und Boden für 20 rtl. halbjaͤhrlich zu vermiethen. — 

56. Heil. Geiſtgaſſe 754. iſt 1 Untergelegenheit, zum Ladengeſchäft ſich eignend, 
zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. ab 
57 Das Haus Fleiſchergaſſe 57. beſtehend aus mehreren Zimmern, Küchen, 
Boden, Keller, parte, Garten und Holzgelaß iſt im Gamen oder getheilt zu 
vermiethen und Michaeli zu beziehen. Näheres Brabank 1766 in der Schmiede. 
56. Breitgaſſe 1041. iſt 1 Wehnung von 2 Stuben nebſt Zubehör zu verm. 


so. Eine ſehr geſunde und freundliche, ganz in ſich 
abgeſchieſſene Wohnung von 7 Zimmern nebſt allem Zubehör, wie auch Eintritt 
in den Garten iſt Schießſtange No 536. zu vermierhen. 106 10 

60. Fleiſcherg. 124, iſt e. Haus enth. 6 neu dek! Zim. 2 Kch., Speiſek, 2 VD, 
Pferdeſtall z. 3 Pf. Wagenremiſe, Holzſtall, Hofraum, und ſonſtige Vequemlich⸗ 
keit im Ganzen auch geheilt zum J. October c. zu vermieth. Das Nähere 121. 
61. Eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 5 Stuben, Küche, Keller, Haus⸗ 
raum u. Boden, iſt zum Octeber d. J. Gerbergaſſe 360: zu vermiethen. 


62. In meinem Hauſe Heil. Gelſigeſſe 776, ſind 2 Wohngelegenheiten mit 
allen Bequemlichkeiten zu vermieth. Näheres Breitgaſſe 1221. bei G. Benke. 
63. iſten Damm 1126, iſt die 2te Etage, beſtehend aus 2 freundlichen Stus 


ben, Kammer, Kuche, Keller, Voden, au ruhige Bewohner zu Michaeli zu veim. 
64. Holzg. 34. iſt 1 St., part., als Abſteigeq. od. a Leinz P. m. M. z. 1. Juli zu v. 


Das Logis Breitg. As 1227. 2 T., von 4 
Z. iſt zu Michaeli f. hi. 36 Rll. zu vermiethen. 
Nachr. Breitg. . 1144. eee ee 
66 Auf dem Langenmarkt No. 451. find mehrere Gelegenheiten. wie auch 
zum Kramladen Wohnungen zu vermiethen. 8.40 919910 


u! 
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01. Fleiſcherg. 63. find 2 Stuben nebſt K. u, Bod. an ruh. Bewohn. z. vm. 


08. Schnüffelmarkt 631. ift eine Stube für AN einzelne Perſon zu vermieth. 


69. ten Damm 1289. iſt e. Stube nebſt Zub h. m. a. o. Meubl. ſogl. z. bez. 
70. Tagneterg. iſt ein Haus, beſtehend aus 3 Wobnungen ganz oder getheilt 
zu Michaeli zu vermiethen nebſt jeder Bequemlichkeit. Nachricht zten Damm 1427. 
71. Breitg. 1915. iſt die Unterwohnung zu vermiethen, beſtehend aus einer 


Vor, Hinter- und Hangeſtube nebſt Kammer, Küche, Keller und Apartement. 
3780 42 e 5 m». er 
2. Das Logis Hundeg. NE 76., 1 T., von 
. e . . . 7 3 . 
J. iſt für hi. 40 ME. zu Michaeli zu vermiethen. 
Nachr. Breitg. W 1144. | 0 40 
73. Breitgaſſe 1194, iſt die Vorder⸗ und Hange-Etage, ſowohl zuſammen als 
einzeln zu vermiethen; erſtere mit 2, letztere mit 3 heizbaren Stuben pp. f 
Jan Langgarten 72. iſt e. Vorderſtube m. a. o. Meub. an e. Herrn zu verm. 
75. Anfangs Fleiſchergaſſe 153, iſt eine Stube nach vorne mit Meub, zu v. 
76, Altſtädtſch. Graben 428. find 2 bis 3 Zimmer mit Küche, Boden und 
Keller, Hofraum, Waſſer u. Bequeml- zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
77. „ Johannisg. 1377. Sonnenſeite, ‚find 2 gut deforirte Zimmer nebſt Kabi⸗ 
net, Küche, Boden, Kammer, an anſtaͤndige e ee zu vermiethen. 
78. Breitg. 1229. eine Treppe hoch, ſind 2 Stuben, Küche, Keller, Boden 
- und Apartement zu Michaeli zu vermiethen. g ö 
79. Poggenpfuhl 205, iſt die Obergelegenheit zu vermiethenn. 
60. Breitg 1237. ſind Zimmer m. Meub., auch it das. e. Ladenlokal zu v. 
öl, Portchaiſengaſſe 573. find 2 freundliche Zimmer nebſt Küche, Boden und 
Apartement zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. Pa 
84. Das bisher von dem Herin Hauptmann v. Schmidt bewohnte hüb⸗ 
ſche Logis, Hundegaſſe 266, m. Stall, iſt von Oktb. d. J. ab zu verm. Zernecke. 
63. Umſtände halber zieht die Familie Scherobini 1 Damm 1116. welche das 
Putzgeſchäft betrieben, zur rechten Ziehzeit aus, das Laden Lokal mit einer Stube 
iſt von jetzt ab zu vermiethen. Näheres 1 Treppe hoch daſelbſt. Auch iſt die Woh 
nung zum Schnittgeſchäft geeignet. ö 2 
84. Langgaſſe No. 372, iſt zu Michaeli die Belle⸗Etage zu vermiethen 
85. Hunde und Matzkauſcheg. Ecke 416,17. iſt die zweite Etage nebſt Zuber 
hör und eine Comtoirſtube parterte vom 1. October zu vermiethen. g 
66. Langgarten 252. iſt ein freundliches Zimmer a. e. Herren o. Damen z. v. 
67 Hell. Geiſtgaſſe 983. Sonnenſ. i e. freundl. Hange⸗Etage m. a. Zubeh. z. v. 
88. Fiſcherthor 126. ite. Wohnung v 3 Zimm., Küche, Kam, Bod. u. ſ. Beg. z. v 
89. Eimetmacherhof Gr. Bäckergaſſe 1792, iſt das gro e (Militaur⸗ 
Quartier, bejeehend aus 4 Stuben, Küchen, Boden u. Holzgelaß zu verm. - 
90. In den Hauptſtraßen der Rethtſtadt wird eine Wohnung von 4 — 5 
räumigen Zimmern, zu Michaeli zu miethen geſucht. Näheres Langgaſſe 400. 
1 Treppe hoch. l 
91. Breitegasse 1210. ist die Saal-Elage, bestehend a. 2 dureh ein En- 
tree verb. gr ‚Zimmern, Küche, Speisekammer, Kell. &, neu decorirt, zu vn. 


„ 


* 


e 


N A u 
92. Auction zu Langfuhr. m 
Montag, den 9. Juli d. J., ſollen aus dem Bäckermeiſter Kauenhovenſchen 
Nachlaſſe zu Langfuhr im Hauſe des Erblaſſers öffentlich verſteigert werden: 

I goldene Repetiruhr, 70 Stek. goldene u. silberne Münzen, mehrere Spie⸗ 
gel, Schränke, Tiſche, Stühle, Betigeſtelle und andere Mobilien, Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Zinn, Kupfer, porzellane und Wirthſchaftsgeräthe, — 1 Geldkaſten. 1, ei⸗ 
ſetuer Ofen, 2 Getreideharfen, 4 Honigpreſſen, 10 desgl. Preßbeutel, 1 Garten⸗ 
ſpritze und direrſe Faſtagen. et Be 

Ferner: 2 Wagenpferde, 1 milchende Kuh, 3 Mastschweine, 1 Sau 
mit 3 Ferkeln, 1 Kutsche, 1 Halb- u. 1 Spazierwagen, Schlitten, Sattel, Blank- 
u, Arbeitsgeschirre. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 

93. Dei Empfang einer neuen Auswahl moderner Sonnenſchirm⸗ 

T Stoffe, die zu Bezügen zur gefälligen Anſicht bereit liegen, empfiehlt 
ihr reiches Lager von Regen- u. Sonnenſchürmen zu billigſten feſten 
spreifen. — Regenſchirme in Seide offerirt von rtl. 
an, in Baumwolle von 20 ſgr. an die Schirm⸗ 
fabrik von F. W. Dolchner, Schnuffelmarkt 635. 
i Genueſer Succade in Kiſten und ausgewogen 
billigſt bei Hoppe und Kraatz. 


96. Aecht italieniſche Macaxont empfingen und 
empfehlen Hoppe & Kraatz, 


1 Breitgaſſe n. Langgaſſe. 
96. Zuͤndhuͤtchen zu Jagdgewehren, beſte Sorte, die Schachtel 10 fg., 
empfiehlt al H. A. Harms, Langgaſſe 529. 
97. Ein komplettes einſp. Pferdegeſchirr u. e. Badeapparat f. b. z. v. Holzg. 34. 


2 * 1 * 
98. Eine Hausthuͤrmit Glasfenſter u. Füllung, ein Fach Fenſter⸗ 
den ſind billig zu verkqufen bei C. Müller, Schnüffelmarkt g. d. fie 
99. Im Gaſthauſe am Jäſchkenthalerwege 67. B. iſt gekochter u. ed 
Schinken p. Pfund 9 fg. a. 1 U, marinirter Herring 115 Le Deſchne 


10. Bademuͤtzen as g empf. E: Duͤmbte Stodentsor 1950. 
101. Langfuhr No. 61. ſteht ein ſtarkes Pferd, 8 Jahre alt, fehlerfrei, ſofort 
zum Verkauf, auch einige gute Spiegel und ein Spieltiſch. 

102. Beſtes Ehanipagnerbier in 14 u. zar Probe auch in 17 Champagnerflaſch. 
a 3 u. 1 far, lexcluſive der Flaſche) empfiehlt E. H. Nötze. o 


103, Ein fetter Bulle (Oldenburger) iſt in Otkomin bei Zuckau zu verkaufen. i 


7 


! — 1504 — 
104. Wir erhielten ſo eben eine Sendung neueſter Beinkleiderſtoffe, 
welche wir, das fertige Beinkleid von Zertl. an, als beſonders preiswür⸗ 
dig empfehlen. Langgaſſe No. 407. ; „ id a a 
Gebrüder Wulckow, Mode- Magazin für Herren, 
105. Feine engl. Caſchmirs zu Sommerweſten empfehlen 
s eee Gebrüder Wulckow, 


106. Wolle 3. Polſtern, p. Centner 22 A rl. i. w. vocräthig Franeng. 830. 
107. Das Staakslexikon von Rotteck und Welker, neuejie Auflage, ıft Lang⸗ 
garten No. 57. eine Treppe hoch zu verkaufen. l 

108. Hundeg. 236. find fof. mah und birken polirte Meubles billig zu verk. 
109. Schidlitz 50. Reben 2 tragende Säue u. e. Sau mit 11 Ferkein 3. Verk. 
110. Dameunſchuhe in feinem Serge de Berry u. Kalbleder von ſehr dauerhafter 
Arbeit zu den billigſten Preiſen beim Damenſchuhmacher gr. Hoſennäherg. 679. 
111. Großberg. Heringe p. Sch. 21 fg. einmarin p. St. Epf zieh Ankerſchmiedeg. 176, 
CCC L E RER 
1112, Schweine-Schmalz von der bekannten. guten Qualitat iſt in der 8 
2 Schlacht- und Pökelungs⸗Anſtalt auf der Niederſtadt zu herabgeſetzten xx 


Preiſen zu haben und zwar: 22 
Zte Sorte a4 Sgr. p Pfund. * 

2 2te do. a4 Sgr. 6 Pf. p. Pfund. * 
ö lte do. in Blaſen 4 5 Sgr. p. Pfund. * 

0 . N N e Aer, DR MN, — 
rr... RER 


5 Immobilia oder unbewegliche Sachen— 
113. Folgende Grundſtücke, welche zum Nachlaß der Karpfenſeigner Schramm⸗ 
ſchen Eheleute gehören, ſollen auf den Auftrag der Erben öffentlich verſteigert werden. 
1) Das Grund ſtück zu Heubude No. 50. des Hypothekenbuchs (Dorfs⸗No. 8.) 
beſtehend aus 1 Wohnhauſe, Stall und Garten von 1 Morg. Flä eninhalt. 
2) Das Grundſtück zu Heubude No. 51. des Hypothekenbuchs (Dorßß⸗No. 9. 
und 10) beſtehend aus 2'Wohnhäuſern und einem, Kohlgarten von 2 Mor⸗ 
gen Flächeninhalt. 0 a 

3) Das Grundſtück Heubude sub Hypotbeken,No. 43. (Dorſs⸗No. 28.) beſtehend 

aus 1 Wohnhauſe und 50 culmiſchen [IRuthen Landes. 5 
Termin dazu iſt auf Donnerſtag den 28. Juni c., Nachmittags 4 Uhr, im 
Grundſtücke ad 3 anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Vemerken eingeladen 
werden, daß die Bedingungen und Beſitzdokumente täglich bet mir eingeſehen 


werden können. J. T. Engelhard, Auctionator, 
| — a a a Er 
2) 000 1 ol ee Ma a 


114. | Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432, iſt zu haben: = 
Beſchreibung von Auſtralien. 


Zugleich ein Leitfaden für Auswanderer nebſt Beleh ungen wegen Ueberfahrt pp. 
Von Fr. Breme, Deutſch⸗Amekikauer. Preis 5 Sgr. ii 2 N 
115. Et. mah. Flügel, 6 Octav, iſt z. vm. u. e. Guitarre 3. bk. Hl. Geiſtg. 956. 


Meoattion: Ronigl. Sntel ıgenz-Cpmtow. Schnellpreſſendruck d. Wedelſchen Dorbuchdruderen. 


